
Bekanntmachung durch Veröffentlichung im Internet unter 
www.amt-torgelow-ferdinandshof.de am 10.10.2019 (Link: Bekanntmachungen) 

Amt Torgelow-Ferdinandshof                                                               24.09.2019 
 
 
 
 
Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung Ferdinandshof vom 
23.09.2019 
 
Anwesende:     siehe Anwesenheitsliste 
 

Gäste:             Herr Gürtler 
 
Schriftführer:   Herr Radsziwill 
 
Presse:            keine 
 
Beginn:           19:00 Uhr                                                       Ende:    21:00 Uhr 
 
Ort:                 Konferenzraum, Schulstraße 4 
 
 
Tagesordnung:  siehe Einladung 
 
 
 
I. Öffentlicher Teil  
 
 
TOP 1: Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
Mit der Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung eröffnet der Bürgermeister, Herr 
Hamm, die Sitzung der Gemeindevertretung. Von den 11 gewählten Gemeindevertretern 
sind  10 Gemeindevertreter zur Sitzung anwesend. Herr Pinger ist entschuldigt.  
Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit der Sitzung fest. 
 
TOP 2: Einwohnerfragestunde  
 

Herr Gürtler gibt seine Freude über den baldigen Ausbau des Radweges Sprengersfelde-  
Louisenhof bekannt. Im Weiteren macht er auf eine Vielzahl von Mängeln an den in der 
Region vorhandenen Radwegen aufmerksam. Herr Hamm weist wieder darauf hin, dass 
die Gemeinde nur für solche Wege in die Verantwortung genommen werden kann, die auf 
gemeindlichen Grundstücken gebaut wurden. Er informiert, dass im nächsten Jahr ein 
Radweg zwischen Altwigshagen und Ferdinandshof gebaut werden soll. 
Herr Gürtler fragt nochmals zur Beschilderung der Radwege in der Gemeinde nach. 
Herr Hamm informiert, dass die Gemeindevertreter noch an der Konzeption für die 
Beschilderung der Gemeinde arbeiten. 
 
 
TOP 3: Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 
Es werden keine Anträge zur Änderung der Tagesordnung gestellt.  
Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.  
(10 Ja-Stimmen) 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
TOP 4: Einwendungen und Änderungen zur Sitzungsniederschrift über die 
konstituierende Sitzung am 19.06.2019 
 
Es werden keine Anträge zur Änderung der Sitzungsniederschrift über die konstituierende 
Sitzung der Gemeindevertretung am 19.06.2019 gestellt. Die Niederschrift wird 
einstimmig bestätigt.  
(10 Ja-Stimmen) 
 
 
TOP 5: Bericht des Bürgermeisters  
 
Herr Hamm hielt seinen Bericht. 
 
„Die Zeit nach der konstituierenden Sitzung am 19.06.2019 war arbeitsreich und mit 
vielen Höhepunkten im Gemeindeleben versehen. 
So trafen sich die zu bildenden Ausschüsse der Gemeinde Ferdinandshof zu ihren 
konstituierenden Sitzungen. Am 19.08.2019 tagte der Ausschuss für 
Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt und wählte Herrn Frank Poch zum 
Vorsitzenden des Ausschusses. Herr Jörg Radtke wurde zum 1. Stellvertreter und zum 2. 
Stellvertreter des Vorsitzenden des Ausschusses für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr 
und Umwelt wurde Herr Sven Manteuffel gewählt. 
Bereits am 16.07.2019 tagte der Ausschuss für Schule, Jugend, Kultur und Sport. Herr 
Andreas Mengel wurde zum Vorsitzenden sowie Frau Kristina Reichert zur 1. 
Stellvertreterin und Herr Dirk Wrase zum 2. Stellvertreter des Vorsitzenden des 
Ausschusses für Schule, Jugend, Kultur und Sport gewählt. 
Am 10.07.2019 konstituierte sich der Finanzausschuss der Gemeinde Ferdinandshof. Herr 
Wolfgang Hanisch wurde zum Vorsitzenden, Herr Werner Kopperschmidt als 1. 
Stellvertreter und Frau Anja Poch als 2. Stellvertreterin des Vorsitzenden des 
Finanzausschusses gewählt. Somit sind alle Ausschüsse der Gemeinde Ferdinandshof 
arbeitsfähig und haben ihre Aufgaben für die nächsten Monate abgesteckt. Insbesondere 
gilt es jetzt, einen belastbaren Doppelhaushalt für die Haushaltsjahre 2020/21 
aufzustellen. Erschwert wird dies durch die erst im Januar geplante Verabschiedung des 
Finanzausgleichsgesetzes im Landtag. 
Nach der Kommunalwahl erfolgte auch die Besetzung in weiteren notwendigen Gremien. 
So tagte am 12.08.2019 der Amtsausschuss des Amtes Torgelow-Ferdinandshof. 
Die Gemeinde Ferdinandshof wird in der zukünftigen Wahlperiode durch Herrn Gerd 
Hamm als Amtsvorsteher sowie Herrn Jörn Pinger als Mitglied im 
Rechnungsprüfungsausschuss und Herr Sven Manteuffel als Mitglied im Finanzausschuss 
vertreten sein. Frau Kerstin Pukallus wurde zur 1. Stellvertreterin und Herr Ulf Wrase 
zum 2. Stellvertreter des Amtsvorstehers gewählt. 
 
Am 13.08.2019 fand die Mitgliederversammlung des Wasser- und Abwasserverbandes 
Ueckermünde statt, auf der ein neuer Vorstand gewählt wurde. Bürgermeister Herr 
Dietmar Jesse aus Eggesin wurde zum Verbandsvorsteher und als dessen Stellvertreter 
Bürgermeister Herr Werner Hackbarth und Bürgermeister Herr Jürgen Kliewe gewählt. 
Die Gemeinde Ferdinandshof ist durch den Bürgermeister im Vorstand vertreten.  
 
Am 11.09.2019 fand die 44. Verbandsversammlung des Kommunalen Anteilseigner-
verbandes Nordost der E.DIS AG in Burg Stargard statt. Neben der Wahl des 
Verbandsvorstehers und seiner Stellvertreter wurde eine Dividendenausschüttung in etwa 
gleicher Höhe wie in den Vorjahren beschlossen. 
 



 
 

Am 12.09.2019 fand eine Konferenz des Landrates mit den Bürgermeistern und 
Amtsvorstehern in Stolpe statt. Hier ging es um Themen wie Regionalplanung/ 
Kreisentwicklung und Wirtschaftsförderung. Die Presse berichtete ausführlich über die 
Vorstellungen des Kreises und der Förder- und Entwicklungsgesellschaft in diesem 
Zusammenhang.  
 
Bereits am 13.08.2019 tagte die Mitgliederversammlung des Städte- und Gemeindetages 
Kreisverband Vorpommern-Greifswald in Anklam. 
Auch hier erfolgten Wahlen zum Vorstand. Der Bürgermeister von Wolgast Herr Stefan 
Weigler wurde zum Vorsitzenden gewählt. Unsere Region wird im Vorstand von Frau 
Kerstin Pukallus vertreten. Ich selbst werde im Rechts- und Verfassungsausschuss des 
Landkreistages mitarbeiten.  
 

Neben der Bildung der Gremien fanden natürlich auch weitere Arbeitstreffen statt. 
So lud das Kultusministerium am 02.07.2019 zu einer Regionalkonferenz Digitalisierung 
der Schulen ein. Da wir in Ferdinandshof noch nicht die Voraussetzungen in punkto 
Netzanbindung haben, werden unsere Schulen erst 2021/22 von diesem Programm 
profitieren können. 
 
Mehrfach trafen sich die Vereine und Verbände unserer Gemeinde zur Vorbereitung von 
Höhepunkten im Gemeindeleben. So wurde das Dorffest am 09./10.08.2019 auch zum 
Erfolg durch die tatkräftige Unterstützung unserer Vereine sowie des zuständigen 
Ausschusses für Schule, Jugend, Kultur und Sport. 
Erstmals richtete das Dorffest die Firma Kriewitz aus, welche auch Interesse für die 
Ausrichtung im Jahr 2020 signalisierte. 
Meinen Dank an dieser Stelle allen Unterstützern und Helfern. 
 
Mehrfach tagte auch der Pflegestammtisch der Gemeinde zur Vorbereitung des 2. Pflege- 
und Gesundheitstages am 21.09.2019. Dieser wurde zum Erfolg für alle Beteiligten.  
Insbesondere die Teilnahme der Bürgerinnen und Bürger war wesentlich besser als im 
letzten Jahr. Der Bedarf an solchen Veranstaltungen wurde von vielen Besuchern klar 
signalisiert, so dass über eine Wiederholung im Jahre 2020 nachgedacht wird. Auch hier 
mein Dank an die beteiligten Aussteller sowie an die Organisatoren.  
 
Am 07.09.2019 begann unsere Gemeinde das 17. Blumenthaler Erntefest. Mehrere 
hundert Besucher zeigten sich sehr zufrieden mit dem Angebot. Dank an dieser Stelle der 
Milchhof Blumenthal GmbH, die trotz nicht üppiger Ernte gemeinsam mit den Vereinen 
vor Ort dieses Fest gestaltete. 
Dank der Zusammenarbeit des Heimat- und Kulturvereins Blumenthal und Dr. Edwin 
Kuna aus Grambin gibt es seit wenigen Tagen eine neue Publikation über den Ortsteil 
lumenthal mit dem Titel „Blumenthal ein vorpommersches Dorf im Wandel der 
Jahrhunderte“. Auch an diesem Projekt haben einige Vereine und Einzelpersonen 
mitgewirkt. Hierfür ebenfalls meinen Dank.  
 
Auch im Baubereich hat sich einiges getan. Insbesondere die Malerarbeiten in den 
Schulen wurden in den Ferien realisiert. 
Weitere Informationen zum Baugeschehen werden als Anlage dem Protokoll beigefügt“. 
 

 
TOP 6: Drucksache- Nr. 02-1006-2019 
Satzung zur 2. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Ferdinandshof 
 
Nach einer Erläuterung des Bürgermeisters zu den erforderlichen Änderungen stellt er die 
Änderungssatzung zur Beschlussfassung.  
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 23.09.2019 mit 10 Ja- Stimmen 
einstimmig die Satzung zur 2. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde 
Ferdinandshof.  



 
 

TOP 7: Drucksache- Nr. 02-6003-2019  
5. Änderung und 1. Ergänzung des Flächennutzungsplanes Gemeinde 
Ferdinandshof – Beschluss zur Aufstellung der 5. Änderung und 1. Ergänzung 
sowie frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und Behörden  
 
Herr Hamm informiert über die Notwendigkeit der Änderungen des 
Flächennutzungsplanes.  
Herr Krumnow fragt an, ob die Gemeinde einen wirtschaftlichen Vorteil von der 
Errichtung der Photovoltaikanlage haben wird. Das wird von Herrn Hamm verneint, da 
die Flächen nicht Gemeindeland sind und der Investor nicht in der Gemeinde wohnt. 
Deshalb sind die Kosten für die Planungsleistungen, die aus diesem Beschluss entstehen, 
durch den Investor zu zahlen.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 23.09.2019 mit 8 Ja- Stimmen 
und 2 Enthaltungen einstimmig für den bestehenden Flächennutzungsplan der 
Gemeinde Ferdinandshof für das Gebiet des Bebauungsplanes Nr. 06/2019 
„Photovoltaikanlage westlich der Anklamer Straße“ die 5. Änderung und 1. Ergänzung 
aufzustellen und die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit, betroffenen Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 i. v. m. § 4a Abs. 2 
BauGB. 
 
 
TOP 8: Drucksache- Nr. 02-6005-2019 
Bebauungsplan Nr. 05/14 „Bergstraße“ – Änderung des 
Aufstellungsbeschlusses in vorhabenbezogenen Bebauungsplan  Nr. 05-I/19 
„Pilgerstation Bergstraße“ sowie frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und 
Behörden 
 
Herr Hamm gibt Erläuterungen zu dem Vorhaben. Auf die Frage von Herrn Krumnow über 
evtl. wirtschaftliche Vorteile für die Gemeinde, erwidert Herr Hamm, dass der Investor 
die Kosten der Planung tragen muss und bei wirtschaftlichem Erfolg aus der Betreibung 
an die Gemeinde Gewerbesteuer zahlen muss.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 23.09.2019 mit 10 Ja- Stimmen 
einstimmig den Bebauungsplan Nr. 05/14 „Bergstraße“ der Gemeinde Ferdinandshof zu 
ändern in den  vorhabenbezogenen Bebauungsplan  Nr. 05-I/19 „Pilgerstation 
Bergstraße“ sowie die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit, betroffenen Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 i. v. m. § 4a 
BauGB.  
 
 
TOP 9: Drucksache- Nr. 02-6007-2019  
Benennung eines Schaubeauftragten sowie bevollmächtigten Vertreters für die 
Verbandsversammlungen der Wasser- und Bodenverbände „Landgraben“ 
Friedland und „Uecker- Haffküste“ Ueckermünde 
 
Nach kurzer Aussprache beschließt die Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am 
23.09.2019 mit 10 Ja- Stimmen einstimmig, dass Herr Stefan Kummert 
1. die Interessen der Gemeinde Ferdinandshof als Schaubeauftragter beim Wasser- und 
Bodenverband „Landgraben“ und  
2. als bevollmächtigter Vertreter die Belange der Gemeinde Ferdinandshof in den 
Verbandsversammlungen der WBV „Landgraben“ und „Uecker- Haffküste“ vertritt, 
begrenzt auf die laufende Wahlperiode der Gemeindevertretung.  
 
 
 
 
 



 
 

TOP 10: Drucksache- Nr. 02-1010-2019  
Bestellung eines Vertreters der Gemeinde im Anteilseignerverband der E.DIS AG  
 
Herr Hamm gibt einige Erläuterungen zu dieser Angelegenheit.  
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 23.09.2019 mit 10 Ja- Stimmen 
einstimmig, für die Vertretung der Gemeinde Ferdinandshof im Anteilseignerverband 
der E.DIS AG die Bürgermeisterin der Stadt Torgelow, Frau Kerstin Pukallus in ihrer 
Funktion als Leitende Verwaltungsbeamtin zu bestellen.  
 
 
TOP 11: Anfragen der Gemeindevertreter  
 
Herr Krumnow fragt, ob sich die Gemeindevertretung in der nächsten Zeit wieder mit der 
Beratung zum Windkraftanlagenausbau beschäftigen wird. Nach seiner Ansicht ist rings- 
um die Gemeinde eine rege Bautätigkeit solcher Anlagen zu bemerken.  
Herr Hamm informiert, dass die Gemeindevertretung im letzten Jahr beschlossen hat die 
vorgesehenen Windeignungsgebiete abzulehnen. Im Planungsverband werden derzeit alle 
Einsprüche geprüft und die Planungen entsprechend angepasst. Danach werden diese 
überarbeiteten Planungen der Gemeinde wieder zur Bestätigung vorgelegt.  
Erst dann kann die Gemeinde neue Entscheidungen treffen. Neben der Ausweisung von 
Windeignungsgebieten können auch Windanlagen über BIMSCH- Verfahren gebaut 
werden. In solchen Fällen hat das Staatliche Amt für Umwelt und Natur die 
Verfahrenshoheit. Derzeit wurden auf gemeindlichen Flächen noch keine Windräder 
gebaut. Die derzeit zu sehenden Anlagen befinden sich auf Flächen anderer Gemeinden.  
 
Herr Kopperschmidt bittet die Mitglieder des Bauausschusses nach einer neuen Lösung 
für den Weg vom Steinkamp zum Netto zu suchen.  
Herr Hamm merkt an, dass bei den Neubauten vor den Garagen die Wege sehr 
ausgefahren sind. 
Weiterhin informiert Herr Hamm darüber, dass für den Radwegebau 70 Bäume als 
Ausgleichsmaßnahme gepflanzt werden müssen. Auch damit soll sich der Bauausschuss 
beschäftigen.  
Herr Krumnow bittet Herrn Mengel zur Eindämmung des Vandalismus mit seinem 
Ausschuss Überlegungen anzustellen, wie die Freizeitmöglichkeiten der Jugendlichen 
erweitert werden können. Es sollten öfter Tanz – oder Discoveranstaltungen angeboten 
werden. In der Gemeinde gibt es reichlich leerstehende Gebäude. Dort könnte ein 
Jugendtreff eingerichtet werden.  
Herr Mengel erwidert, dass in der Gemeinde einige Möglichkeiten vorhanden sind. Neben 
den sportlichen Aktivitäten der Vereine, gibt es den Jugendtreff mit seinen 
unterschiedlichen Aktivitäten. Herr Hamm ergänzt, dass die Gemeinde 3 Mitarbeiter 
beschäftigt, die Jugendarbeit leisten. Leider erreichen wir die Jugendlichen, die sich nicht 
an Regeln und Ordnung halten mit den vorhandenen Möglichkeiten nicht. Wir müssen 
aber auch bedenken, dass bei der Errichtung von weiteren Einrichtungen, die Gemeinde 
die Verantwortung zu tragen hat. Im Selbstlauf können solche Einrichtungen nicht 
vorgehalten werden.  
 
 
gez. Gerd Hamm      gez. Michael Radsziwill 
Bürgermeister      Protokollant 
 
 
 

 

 

 



 
 

 

 


